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Parlamentarische Nachrichtens
Der Landtag wäre somit glücklich an dasEnde

seiner Thätigkeit angelangt und viele der Abgeordneten
welche heute noch stolzen Hauptes die Schwelle des Saales
überschritten um auf den ihnen liebgewordenen Sitzen Platz
zu nehmen werden diese Räume vielleicht nie wieder be
treten sie werden anderen Personen Platz machen müssen
und können dann am häuslichen Heerde über den Wechsel
der Zeiten nachdenken Daß viele von ihnen mit diesem
Gefühle das Haus verließen war an den mancherlei Ab
schiedsscenen erkennbar die mit einem Abschied auf Nimmer
wiedersehen viel Aehnlichkeit hatten Das neue Haus wird
das ist fast Jedem klar geworden eine ganz andere Phy
siognomie haben als das gegenwärtige nach welcher Rich
tung hin indeß die Verschiebung stattfinden wird wer ver
mag das heute schon auch nur annähernd zu behaupten

Die heutige letzte Sitzung des Abgeordnetenhauses war
eine ziemlich geräuschvolle denn aus der Journalisten
tribüne war von dem Gange der Verhandlungen absolut
nichts zu verstehen Einige Aufmerksamkeit wurde nur den
Ausführungen des Abg Lasker geschenkt der zur Geschäfts
ordnung den Antrag gestellt hatte die zwei ersten Gegen
stände das Gesetz über den Verwaltungsdienst und das
Umzugskostengesetz von der Tagesordnung abzusetzen Redner
wünschte die durch das Zustandekommen des Kompetenz
gesetzes zwischen den beiden Häusern dcs Landtages eben
hergestellte Harmonie wieder zu stören und so die Session
mit einer Disharmonie zu schließen Abg Richter Hagen
sekundirte und nur die Abgg Windthorst Meppen und
Stengel glaubten mit Rücksicht auf die Wichtigkeit und
Dringlichkeit des ersteren Gesetzes die Berathung desselben
dem Hause empfehlen zu müssen ohne indeß bei der Majo
rität Gehör zu finden Dieselbe lehnte die nochmalige Be
rathung ab Dasselbe Schicksal theilten noch zwei Berichte
der Geschäftsordnungs Kommission über die Fortdauer der
Wahlmandate der Abgg Virchow und Schmelzer die aus
Vorschlag des Abg Windthorst Meppen ebenfalls von der
Tagesordnung abgesetzt wurden Das Haus beschäftigte sich
sodann mit Petitionen Den Schluß bildete die übliche
Geschäftsübersicht an die sich sodann noch eine längere Rede
des Präsidenten von Bennigsen knüpfte in welchem er dem
Hause seinen lebhaften Dank sür das ihm während der
letzten drei Jahre bewiesene Wohlwollen aussprach Mit
einem dreifachen Hoch auf Se Majestät den König schloß
die Sitzung um 11 Uhr der um 12 Uhr 10 Minuten
eine gemeinsame Sitzung der beiden Häuser des Landtages
folgte welcher außer den übrigen hier anwesenden Ministern
auch der neu ernannte Minister Hofmann beiwohnte Nach
Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten des Herren

hauses Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode verlas der
Vice Präsident des Staatsministerium Camphausen die Allerh
Ordre datirt von Ems 28 Juni durch welche er beauf
tragt wird die beiden Häuser des Landtages zu schließen
und erklärte darauf im Namen Sr Majestät des Königs
den Landtag der Monarchie für geschlossen Mit einem
dreimaligen Hoch auf Se Majestät den König ausgebracht
von dem Präsidenten Grafen Stolberg schloß die gemeinsame
Sitzung um 12 Uhr

Berlin 29 Juni Das Reichs Gefuudheitsamt wird
seine Thätigkeit wohl mit dem Entwurf eines Leichenschau
gesetzes beginnen welches im Herbst an den Bundesrath
und Reichstag gelangen soll Man wird sich erinnern daß
die Reichs Kommission von Sachverständigen welche Vor
schläge zur Einrichtung einer Reichs Mediziualstatistik ge
macht hat auch auf die Nothwendigkeit eines Leichenschau
gesetzes hinwies und zwar unter Beifügung einer bestimm
ten Form des Entwurfs Man nimmt an daß diese Vor
schläge die Grundlage sür den neuen Entwurf bilden werden

Dem N Wiener Abendbl geht aus Belgrad
vom 23 Juni eine Darstellung des serbischen Operations
plams zu der wir folgende Angaben entnehmen Das
Hauptkorps steht bei Alexinac unter Kommando des bekannten
russischen Generals a D und bisherigen Chefredakteurs
eines russischen Petersburger Blattes Tschernajew sein
Generalstabschef ist der ehemalige russische Oberst Bekus
Die West Morawa Division befehligt der ehemalige russische
Oberst Jsmailow Die Driua Division deren Bestimmung
es ist den bosnischen Aufstand militärisch taktisch zu orgcmi
siren hat zum Chef des Generalstabes den ehemaligen
Hauptmann des österreichischen Generalstabes jetzt Oberst
lieutenant Ozerkowiez Serbien hat trotz aller Anstrengun
gen nur gegen 700 einheimische Offiziere von zweifelhafter
militärischer Ausbildung aufbringen können Man nimmt
daher mit Freuden Zuzügler aus und es wimmelt nun von
russischen Offizieren die in ihren Uniformen überall Gegen
stände von Ovationen sind ebenso haben die österreichischen
Grenzprovinzen zahlreiche freiwillige Offiziere geliefert Mit
Waffen Proviant Munition ist man reichlich versehen
Arsenale Waffendepots Muuitionswerkstätten sind in vollem
Gange die Grenzbefestigungen fertig auf der Timok Linie
im Osten an der Morawa im Süden Das Lager von
Deligrad ist mit schwerem Positionsgeschütz versehen das
gegen Nies verwandt werden soll Der Belagerungspark ist
der schwächste Theil der Ausrüstung allein immer noch dem
türkischen weit überlegen Dasselbe gilt vom Brückenmate
rial das von 6 guten Pionir Kompagnien unter russischen
und österreichischen Offizieren bedient wird Die Feldtele
graphie ist organisirt 12 Spitäler errichtet längs der

Grenze Mühlen für die Mehlbereitung hergerichtet Die
strategische Stellung der Türken namentlich bei Nies wird
als freilich bei Weitem günstiger als die der Serben aner
kannt Insbesondere ist das östliche Morawathal bis Bel
grad für die bei Nies stehenden 40,000 Türken offen Die
beiderseitigen Hauptquartiere sind nicht ganz 4 Meilen die
Vorposten auf Schußweite von einander entfernt Der
Operationsplan hat folgende Grundlinien Der türkischen
Hauptarmee von Nies tritt die serbische von Tschernajeff
entgegen während das türkische bei Widdin konzentrirte
Armee Korps von der serbischen Timok Armee in Schach
gehalten wird im Ost Morawathal dürfte erst dann die
Entscheidung erfolgen wenn es uns nicht gelingen sollte
die Türken früher von Nies zu verdrängen Die Timok
und die Drinalinien werden vorerst durch je eine detachirte
Brigade beobachtet Doch sobald als möglich wird die
Drina Division 18000 Mann stark wahrscheinlich bei
Sreberica über den Fluß gehen um in Bosnien einzu
brechen Serajevo zu erreichen und in der Linie Mostar
Foca den Montenegrinern die Hand zu reichen suchen
Könnten wir unter diesen Verhältnissen auf diese Division
im weiteren Verlause des Krieges auch nicht mehr sobald
rechnen so dürsten denn doch 6 8000 Czernagorzen ich
nehme absichtlich die allergeringste Ziffer unsere linke Flanke
decken oder aber auch gegen Novi Bazar eine Diversion zu
unseren Gunsten versuchen welche die Türken zu bedeutenden
Detachirnngen nach dieser Seite also zu einer Schwächung
ihres Centrums bewegen dürste Alles ist in der frohesten
Siegeszuversicht Die Nachricht von der Proklamirung der
neuen Fürsten von Herzegowina und von Bosnien wird be
stätigt

Ueber die weitere Reise des Kaisers sind nunmehr
definitiv folgende Dispositionen festgesetzt worden Nachdem
Se Majestät am 5 Juli Bad Ems verlassen und bis zum
8 Juli in Koblenz Aufenthalt genommen haben wird findet
am selben Tage die Uebersiedelnng nach Homburg v H
statt wo Se Majestät mit dem Gefolge das Hoflager bis
zum 11 Juli früh auszudehnen beabsichtigt Von dort
wird die Weiterreise zunächst bis Baden Baden erfolgen

Wien 28 Juni Wir haben bereits angedeutet daß
sich die Situation in dem Erfolge der gegenwärtig zwischen
England nnd Rußland schwebenden Verhandlungen zuspitzt
Diese Verhandlungen haben von Seite Englands keinen
anderen Zweck als Rußland zu bestimmen auf seine Ag
gressiv Politik im Orient zu verzichten Daher auch die Re
serve der englischen Minister vor dem Parlamente sie wis
sen noch nicht ob die Verhandlungen zum Ziele führen
und wollen nichts kompromittiren Lausen die englisch rus
sichen Verhandlungen glücklich ab dann ist der serbische
Kriegsrummel nicht gefährlich die russische Politik wird

Die Tochter der Irrsinnigen

Original Roman von Wilh Koch
Nun hast Du die Konsequenzen Deines übereilten

verfehlten Schrittes Felix und die unausbleiblichen Folgen
einer Mißheirath von der ich immer aber vergebens ab
gerathen Das ist Deine geträumte Rettung I

Der Angeredete ein hoher schlanker etwas blasser
Mann entgegnete nichts er zuckte mit den Schultern und
rückte ärgerlich auf dem weichen Polsterstuhle hin und her
Seine Schwester Amanda von Hattnng eine wohlgenährte
stolze Dame mit streng markirten Zügen schritt zornig und
ausgeregt in dem Saale auf und ab die Seidenschleppe
ihres Kleides unwillig mit der Rechten nachwerfend

Beide waren allein
Jetzt bist Du gekettet an eine Frau fuhr Amanda

unerbittlich fort die Dich nicht versteht Dir nicht genügt
sich in unseren Kreisen nicht heimisch fühlt eine Bürger
liche über welche unsere ganze Familie die Nase rümpft I

Laß mich Schwester
Nein ich muß mich aussprechen Felix ich kann es

nicht länger ertragen Du hast Deine Sonderinteressen den
Interessen des Standes vorgesetzt ohne Rücksicht auf die
Welt die öffentliche Meinung und das Urtheil unserer Kreise
Daß ein Gras von Hattung der stolze Graf Felix von
Haltung sich soweit vergessen konnte

Der Graf fuhr in die Höhe sein Auge blitzte Ver
gessen entgegnete er gereizt wäge Deine Worte besser
Amanda denn gerade Du solltest am besten meine Lage
gekannt und die Motive verstanden haben die mich zu jenem
Schritte geführt

Freilich aber mußtest Du gerade diese Person
heirathen um Dich zu retten Gab es nicht andere Mittel
und Wege

Zum Beispiel
Die korpulente Dame hob verächtlich die Schultern
Es gab keinen andern Ausweg sagte der Bruder

dicht vor seine Schwester hintretend Hättest Du mir
vielleicht helfen wollen

Amanda verneinte spöttisch lächelnd

Oder etwa der Onkel Graf Bülow der mir mit
seinen langweiligen Moralpredigten unausstehlich ist

Amanda lachte hell ans
Nun also Was blieb mir übrig Ich war ver

schuldet die Gläubiger drängten meine Stellung in der
Gesellschaft meine Ehre war bedroht und nun da ich
zu einem reellen Mittel greife um den Kalamitäten zu ent
gehen da ich die reiche Bürgerliche Heirathe fällt die ganze
Frau Basengesellschast mit Zeter über mich her

Amanda warf sich gereizt in einen kostbaren sammet
überzogenen Fauteuil wickelte mechanisch die lange goldene

Halskette um den Zeigefinger und fragte nach einer Pause
Bist Du denn glücklich Felix

Ihr lauernder Blick las deutlich genug das unausge
sprochene Nein in dem Auge des Bruders der heftig erregt
mit schnellen Schritten das Zimmer maß

Gras Felix von Hattung mochte dreißig Jahre zählen
er war schlank und hager im seltsamen Kontraste mit seiner
wohlgenährten Schwester nur in den strengen fast eckigen
Linien des Gesichtes welche die Natur mit scharfem Griffel
gezeichnet und in den graublauen Augen las man die Fa
milienähnlichkeit Der Graf hatte das Leben genossen
d h er hatte so lange gespielt und gezecht bis eine lange
Reihe von Schulden ihn fast erdrückte und Weltmüdigkeit
aus seinen abgelebten Zügen sprach Doch er war vollende
ter Weltmann und verstand das wenig empfehlende Aeußere
mit ausgesuchter Liebenswürdigkeit zu überfirnissen

Seine um zwei Jahre ältere noch unverheirathete
Schwester Amanda war die hochstolze Aristokratin vom
Wirbel bis zur Zehe jeder Blick jedes Wort jede Hand
lung waren die Verkörperungen ihrer stolzen Prinzipien
dabei war sie ehrgeizig und rücksichtslos in ihren Plänen
weibliche Zartheit weibliche Anmuth lagen nicht in ihrem
Wesen

In dem Saale in welchem die Beiden sich befanden
war es nach dem eben geführten Gespräche unheimlich still
geworden nur die Schritte des Grasen hallten gedämpft
von dem mit kostbaren Teppichen belegten Fußboden wieder
Der helle Strahl der Morgensonne blinkte freundlich lächelnd

durch den weißen Mull der Gardinen in das Zimmer
hinein und malte die Blumen der Vorhänge auf die bunten
Teppiche und die rothglänzenden Goldfischchen welche sich
in einer prachtvollen Krystallkugel munter tummelten be
grüßten den sonnigen Strahl und die wonnige Wärme mit
ihrem heitern Spiele

Mit silberhellem Klänge verkündete die vergoldete Uhr
uuter einer Glasglocke welche auf einem weißen Marmor
tifche stand die zehnte Stunde des Tages Die ganze
Ausschmückung des Zimmers bekundete den Reichthum der
Bewohner Eine dunkelbraune mit Goldblumen durch
wirkte Sammettapete große bis an den Plafond reichende
Spiegel mit breiten Goldrahmen und herrliche Oelgemälde
zierten die Wände hiermit standen die glänzenden Mahagoni
möbel in Einklang

Plötzlich hielt der Graf vor seiner Schwester die Stille
wurde ihm peinlich

Du fragst mich sagte er ob ich glücklich sei
Und Du hast nicht geantwortet Felix Dein Schwei

gen ist beredt genug
Pah Glück ist ein relativer Begriff
Bist Du denn zufrieden
Streiten wir nicht um Worte Amanda Geschehenes

ist nicht zu ändern

Dies ist auch nicht meine Absicht ich will nicht Ge
schehenes ungeschehen machen aber der fatalen Geschichte eine
möglichst gute Weuduug geben das möchte ich

Des Grafen Blick ruhte fragend in dem Auge seiner
Schwester

Ich soll mich von Sophie scheiden lassen fragte
er nach einer Weile damit das Vermögen und somit die
Möglichkeit meiner gräflichen Existenz in Frage gestellt wird

Amanda verneinte lächelnd
Ist denn Scheidung das einzige Mittel meinte sie

die Angelegenheiten nach Wunsch zu ordnen Nein das
Vermögen muß ungeschmälert Dir verbleiben da sonst die
ganze Skandalgeschichte zwecklos geblieben wäre aber es
muß der Person unmöglich gemacht werden sich als Deine
Gattin zu gerireu

Ich verstehe Dich nicht



In Belgrad ist seitens unseres Vertreters auf direkten kai
serlichen Befehl bis zur letzten Stunde aller Einfluß aufge
boten worden um den Fürsten von einem Ueberschreiten
der türkischen Grenze abzuhalten Der Fürst erklärt von
der Bevölkerung gedrängt nicht ruhig dem Vorgehen in
Bosnien und den Verletzungen der serbischen Grenze seitens
der Türkei zusehen zu können Er glaubt der schon früher
ventilirte Vorschlag ihn zum Vicekönig von Bosnien bei
voller Sonveränetät des Sultans zu ernennen würde von
der Pforte acceptirt der Bewegung und Unsicherheit aller
Verhältnisse ein Ende gemacht haben Die Pforte wolle
keine Unterhandlungen mit Serbien deshalb müsse er der
Stimmung seines Landes Gehör geben und dasselbe schützen

Petersburg 30 Juni Die Reichsbank erhöhr von
morgen ab den Wechseldiskont auf 7 und den Lombardzins
fuß auf 8 p Ct

Belgrad 30 Juni Sicherem Vernehmen nach ist
das Ultimatum Serbiens an die Türkei vorgestern nach
Konstantinopel abgegangen und dürfte morgen oder übermor
gen dort überreicht werden

Brüssel 30 Juni Das Journal Le Nord ist zwar
der Ansicht daß man jetzt die Thatsachen reden lassen müsse
wirft aber gleichwohl einen Rückblick auf die verschiedenen
Phasen der orientalischen Krisis bringt Details über die
in Berlin vereinbarten praktischen Maaßregeln zur Herbei
führung der Pazifikation und fährt dann fort Wir glauben
ohne uns irgendwie in optimistischen Anschauungen zu bewe
gen daß man als sicher annehmen kann daß das Werk der
Pazifikation und der Reorganisation durch das Einverständ
niß der Mächte würde herbei geführt worden sein Die Er
eignisse werden lehren ob die brüske Unterbrechung dieser
Arbeit des Bernhigens und Vrrsöhnens und das Nieder
reißen der Grenzen welche einen Ausbruch der Leidenschaften
verhüteten mehr zum Vortheile für die Christen für die
Türkei und für Europa beitragen werden Die Kabinete
die der Krise vorzubeugen nicht im Stande gewesen sind
haben ein überaus großes Interesse daran sich über die
Folgen des Ausbruchs derselben zu verständigen Das Ein
verständniß der drei Kaiserhöfe bleibt unverändert dasselbe
für Aufrechterhaltung des allgemeinen Friedens hoffen wir
daß alle europäischen Kabinete sich ihnen für die Zwecke die
ses gemeinsamen Interesses anschließen werden Die Haupt
sache bleibt daß das Prinzip der absoluten Nichteinmischung
beobachtet wird immerhin dürfte jedoch diese Nichteinmischung
nicht eine vollständige Gleichgiltigkeit sein Europa würde
immer die Pflicht haben dem Kampfe Einhalt zu thun
wenn derselbe in einen Krieg der Verwilderung ausarten
sollte der keine andere Aussicht läßt als die auf eine voll
ständige Vernichtung

Kunst und Wissenschaft
Breslan 30 Juni Die unter dem Pseudonym

Carl Detlefs bekannte Schriftstellerin Clara Bauer ist gestern
Abend gestorben

eine Wendung vollziehen welche in dem Rücktritte des Reichs
kanzlers Fürsten Gortschakoff in der Ersetzung Jgnatieff s
und in anderen Personal Veränderungen ihren Ausdruck
finden wird Man sagt auch daß in diesem Falle die Be
gegnung der Monarchen von Oesterreich und Rußland un
fehlbar stattfinden werde Führen die Unterhandlungen nicht
zum Ziele beharrt Rußland in seiner bisherigen Politik
so wird wie man versichert in ganz Europa eine wichtige
Rußland politisch isolirende Wendung eintreten In diesem
Falle dürste die Monarchen Begegnung schwerlich stattfinden
und werden wichtis Ereignisse erwartet Unserer Quelle
zufolge ist jedoch ye noch die Ueberzeugung vorwiegend
daß Rußland auf dE englischen Intentionen eingeht und daß
die orientalischen Angelegenheiten dann in einer europäi
schen Konferenz friedlich geschlichtet werden

Wenn man dem Wiener Korrespondenten des Kele
Nepe trauen darf so wäre Rußland bereits im Rüsten be
griffen denn es soll in der Nähe von Bolgrad mit auffal
lender Schnelligkeit größere Truppenmassen konzentriren
Diese Aufstellung russischer Armeekorps hätte wie der Kor
respondent meint den Zweck die Vorgänge in Serbien zu
verfolgen er fügt sehr naiv hinzu daß die rumänische Re
gierung durch diese Truppenbewegungen einigermaßen be
unruhigt würde I

Wien 30 Juni Die Politische Korrespondenz mel
det aus Bukarest die rumänische Regierung habe wegen der
von der türkischen onauflotille gegen Serbien beabsichtig
ten Operationen Stritte bei du Garantiemächten gethan
Zu den von ihr aus Belgrad gebrachten Nachrichten über
einen in Belgrad befürchteten Offensivstoß der Türken be
merkt die Korrespondenz daß die Pforte aus politischen
Gründen die Offensive nicht ergreifen sondern sich eventuell
angreifen lassen werde Uebrigens werde der Eröffnung der
Operationen serbischerseits ein letzter formeller Schritt vor
ausgehen Aus Cettinje bringt das Blatt die bestimmte
Meldung von der Existenz eines vor bereits 14 Tagen rati
sizirten serbisch montenegrinischen Allianzvertrags

Die Wiener Abendpost bespricht die Lage in Ser
bien und bemerkt während die Türkei keinerlei aggressive
Zwecke Serbien gegenüber verfolgte und sich die politischen
Rückzugslinien vollständig gesichert erhielt scheine Serbien
auf einer Bahn zu sein auf welcher eine Umkehr so sehr
dieselbe im wohlvAstandenen Interesse Serbiens läge schwer
lich mehr zu erwarten wäre

Paris 29 Juni Der Temps will wissen der Mi
nister des Auswärtigen Decazes habe in der verwichenen
Nacht Depeschen hls Konstantinopel und Belgrad erhalten
welche zwar keine genauen Angaben enthielten wohl aber
die große Aufregung in beiden Städten hervorhoben die
einander gegenüberstehenden beiden Heere betrachteten die Er

öffnung der Feindseligkeiten als nahe bevorstehend Dem
Temps zufolge verzweifelt man in diplomatischen Kreisen
jedoch auch jetzt noch nicht an der Ausgleichung der Schwie
rigkeiten und führt zur Begründung dieser Zuversicht an
daß die europäischen Mächte entschlossen seien die Nichtein
mischuugspolitik aufrecht zu erhalten und daß Serbien eine
Tollheit begehen würde wenn es die Verantwortlichkeit eines
Angriffes auf sich nähme Auf der türkischen Botschaft will
man durchaus keine neuen Nachrichten in Betreff Serbiens

erhalten haben
Petersburg 30 Juni Gegenüber den wiederholten

Anzweiflungen des Zusammentreffens des Kaisers von Ruß
land mit dem Kaiser von Oesterreich kann konstatirt wer
den daß amtlichen und Hofkreisen Anordnungen zugegangen
sind welche diese Zusammenkunft außer Zweifel stellen

Mein Gott seid ihr Männer doch schwach von
Begriff I Sophie leidet an Melancholie sie ist schwer
müthig in ihrem Kopfe ist nicht Alles in Ordnung sie
leidet mitunter an Geistesstörungen man muß sie bevor
munden bewachen,

Und in s Narrenhaus sperren, fiel ihr der Graf
in s Wort

Wenn s nöthig erscheint weshalb nicht Wenigstens
würde der Schwach und Irrsinnigen die Möglichkeit be
nommen über chr Vermögen zu disponiren

Ein Blitz ves Trinmpfes schoß aus Aman a s grauen
Augen der Druder schien auf ihren Plan e ngehen zu
wollen

Dieser schritt unruhig auf und ab manchmal den Kopf
schüttelnd l d in Gedanken verloren

Du haft Deinen Zweck erreicht Felix, sagte die
Schwester sich rauschend erhebend Du hast das Ver
mögen das Dich in den Stand gesetzt die Schulden zu
tilgen und standesgemäß za leben willst Du aber jetzt
Dein ganzes Leben hindurch an einer Kette ziehen die
immer schwerer immer drückender wird Willst Du noch
ferner die Person in die aristokratischen Cirkel führen wo
sie durch ihre Einfachheit anstößt und durch ihre bürgerliche
AnsM n und Manieren verletzt Kannst,Du gleichgiltig
dabei bleiben wenn unsere Familie sich spottend von Deiner
Frau zurückzieht da dieser Spott aus Dich zurückfällt
Wurmt es Dir nicht daß der General von N Dich kürzlich
mit der Einladung überging einfach weil er Deine Frau
nicht laden wollte

Genug I sagte zornig und erröthend der Bruder
Du hast Deine Schuldigkeit gethan das Weitere

überlaß mir
Amanda verließ beleidigt und doch innerlich freudig

bewegt das Zimmer Der Graf warf sich in einen Sessel
kreuzte die Arme über die Brust und seufzte Es war eine
Thorheit eine grenzenlose aber nothwendige Thorheit von
mir das Mädchen zu heirathen

In einem anderen Zimmer des Hauses saß die junge
Gräfin Sophie von Hattnng geborene Schwerting Sie
saß bisher die bleischwere Stirn in die Hand stützend an

Ans Halle und Umgegend
Der Dienstknecht Friedrich Haschte aus Strelln

wurde wegen mehrfachen Betruges und Unterschlagung zu
2 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Der Handarbeiter Bremer aus Bennstedt wurde
von der Anschuldigung der vorsätzlichen Brandstiftung frei
gesprochen dagegen wegen mehrfachen Diebstahls mit 6 Mo
naten Gefängniß bestraft

Der Postgehülfe Richter aus Kemberg wegen mehr
facher Unterschlagung verbunden mit unrichtiger Buchführung

zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt
Beim gestrigen Gewitter schlug der Blitz hinter der

Maille in eine Telegraphenstange spaltete dieselbe 2 Mtr
lang schlug sämmtliche Isolatoren ab ging an der Stange
herunter und zündete die beiden Strebestangen Der Regen

einem Tische mit Handarbeit beschäftigt und wenn die Hand
einige Minuten ruhte eilte der Blick träumerisch und ge
dankenvoll in den weitgedehnten Garten des Hauses der sich
zu ihren Füßen ausbreitete

Sophie war dem Grafen vor sechs Monaten erst
angetraut worden und schon waren ihre Augen von schlaf
losen Nächten und Thränen geröthet Sie war dreiund
zwanzig Jahre und war eine jener anmuthig lieblichen Er
scheinungen die in ihrem Blicke Treue und Herzensgüte in
den Zügen den Stempel des echt Weiblichen sanfter An
muth und eines edlen Charakters tragen Eine blendende
Schönheit war Gräfin Sophie nicht aber es lag etwas so
ungemein Gewinnendes Herzerfreuendes in ihrem Wesen
die klaren hellen Augen spiegelten so treu ihre gute Seele
ab daß Jeder sich unwillkürlich zu ihr hingezogen und wohl
in ihrer Nähe fühlte Sie war keine hohe stolze Gestalt
Mit imponirendem selbstbewußten Auftreten keine exotische
Treibhauspflanze moderner Emanzipationssucht sondern sie
erinnerte an den zarten lieblichen Epheu der sich in ver
trauensvoller Hingebung an den markigen Eichstamm an
schließen will

Ein einfach graues Seidenkleid umfloß ihre Glieder
an einer goldenen Kette trug sie ein kleines mit Diamanten
besetztes Goldkreuz am Halse als einzigen Schmuck

Sophie war eine Waise ihre Mutter hatte sie nie
gekannt ihr guter Vater war vor zwei Jahren gestorben
Ihr einziger Bruder der acht Jahre älter war als sie selbst
war Seekapitän und hatte schon seit zwei Jahren keine
Nachricht mehr von sich gegeben Die Schwester fürchtete
daher r möchte ein Opfer des Elementes geworden sein
dem er diente Sie fand dieses Alleinstehen und Verlassen
sein um so bitrerer als sie im Begriffe war sich zu ver
ehelichen und bei diesem Schritte den Rath und Beistand
ihres Bruders Ulrich entbehren mußte Sophie war die
einzige Erbin eines bedeutenden Vermögens das ihr Vater
ein rechtschaffener Kaufmann ihr hinterlassen Sie trug
sich mit dem Gedanken sich auf ein Landgut zu entfernten
Verwandten zurückzuziehen als der Graf Felix von Hattnng
sich um ihre Hand bewarb Sie war anfangs den Wer
bungen des Grafen ausgewichen sie wollte sich als Bürger

ließ indeß das Feuer nicht zur Entwickelung kommen
Sämmtliche Leitungen nach Berlin waren hierdurch unter
brochen Abends 8 Uhr war der Schaden bereits beseitigt
Ebenso hat der Blitz auch in der Sophien der Wörmlitzer
straße im Arbeitshause und an der Raffinerie eingeschlagen

In der gestrigen gemeinschaftlichen Sitzung des Ge
meinde Kirchenraths und der Gemeinde Vertretung von St
Marien wurde der bisherige Diakonus Pfanne zum Archi
diakonns gewählt

Wir machen die Herren Fabrikbesitzer sowie Haus
wirthe auf die von dem Herrn Eduard Kühl aus Berlin
veranstaltete öffentliche Feuerlöschprobe am Sonntag früh
aufmerksam siehe Anzeige

Handel nnd Verkehr
Hamburg 23 Juni Die Masse der hier aus

allen Richtungen für die Silberschmelze eingehenden alten
Münzen ist eine horrende und wie wir hören werden min
destens drei Jahre dazu gehören um den jetzt schon lagern
den Bestand einznschmelzen Welche Summe von Arbeit
bei dieser Gelegenheit nutzlos in den Schmelztiegel wandert
erhellt aus dem Umstand daß kürzlich eine ganze Wagen
ladung von Münzen aus Süddeutschland frisch aus der
Münzstätte eintraf die noch nicht einmal in Cours ge
setzt aber kurz vor Emaniruug des Gesetzes geprägt

worden war Hann Cour
Literarisches

Die Deutsche Rundschau herausgegeben von
Julius Rodenberg Verlag von Gebrüder Pätel in Berlin
hat sich in sehr kurzer Zeit einen ersten Platz erobert
Wir sind ihrem Streben redlich gefolgt und wie wir seiner
Zeit unter den Novellen mit denen sie uns beschenkte der

Geier Wally eine besondere Bedeutung beilegten für welche
jetzt die Erfolge sprechen so prophezeien wir auch der in
Heft 9 fortgesetzten Novelle von Julius von der Traun
Die Aebtissin von Buchenau eine literarische Zukunft

Wir können und wollen hier auf eine nähere Besprechung
nicht eingehen und nur so viel bemerken daß wir in der
gesammten Literatur eine Kinderfigur wie Röschen selten
gefunden haben Das Heft enthält weiter den überaus be
lehrenden den Fachmann in hohem Grade interessirenden
kritischer Versuch des Generals der Kavallerie I von

Hartmann über das General Stabswerk Der Deutsch
Französische Krieg u s w Daran schließen sich Das
Bild Friedrichs des Großen in der gleichzeitigen öffentlichen
Meinung und Literatur Oesterreichs von H M Richter
eine Fausttrilogie von Dingelstedt bekanntlich in Wien

zuerst uuter ehrendster Anerkennung vorgetragen Briefe
von Schiller an Herzog Friedrich Christian von Schleswig
Holstein Augustenburg über ästhetische Erziehung in ihrem
ungedruckten Urtexte herausgegeben v A L I Michelsen III

Montenegro höchst interessante Tagebuchblätter von Sieg
fried Kapper Robert von Mohl als Lehrer und Staats
mann Insektenfressende Pflanzen von F Cohn endlich

Literarische Rundschau Wiener Chronik Die Faust
aufführungen in Weimar von Karl Frenzel Politik und
Volkswirthschaft Ein reicher mannichfaltiger höchst inter
essanter Inhalt

liche nicht in die Kreise drängen denen sie bisher fern
gestanden allein die Betheuerungen des Mannes seiner
unwandelbaren Zuneigung waren so überzeugend gewesen
sein Drängen so unablässig daß nach und nach ihre Be
denken wichen und Sophie ihre Hand dem Grafen zusagte
Freilich hatte man sie von wohlwollender Seite gewarnt und
darauf aufmerksam gemacht der Graf suche weniger sie
selbst als ihr Geld allein der Werber wußte ihre Zweifel
mit soviel Schwüren zu beschwichtigen daß Sophie seinen
Worten mehr glaubte als den warnenden Stimmen der
Freunde

Jetzt war sie seine Frau sie hatte in vertrauensvoller
Hingabe dem Manne ihr ganzes Vermögen zugebracht und
die Erfahrung hatte sie bereits gelehrt daß sie einem Un
würdigen vertraut So zärtlich der Graf sich vor der Ehe
erwiesen so kalt und zurückhaltend war er nach derselben
geworden Er war einsilbig mürrisch oft Tage lang ab
wesend er schämte sich ihrer Oh dieser Gedanke brannte
wie glühendes Eisen in ihrem Herzen das dem Manne ihrer
Wahl recht entgegengeschlagen hatte Dieser Gedanke war
es der sie unablässig beschäftigte ihr die Ruhe raubte und
sich mit der bittersten Reue und quälenden Selbstvorwürfen
in ihr Herz krallte

Ich bin ihm zu einfach zu wenig Weltdame eine
Bürgerliche, seufzte sie die Handarbeit niederlegend es
war mein einziger Wunsch ihn glücklich zu machen und in
seinem Glücke das meinige zu finden wie anders sollte es
kommen Ich befriedige ihn nicht ich genüge ihm nicht er
schämt sich meiner Großer Gott womit habe ich dies
verdient Die Thür öffnete sich und ihr Gatte erschien
Seine Stirn war düster kein freundliches Lächeln erhellte
die blassen magern Züge

Sophie erhob sich und ging ihm einige Schritte ent
gegen Was hätte sie um ein Lächeln gegeben wie freudig
wäre sie ihm an den Hals geflogen und hätte Alles Alles
vergessen

Fortsetzung solgt



KsrckiiM
sn den billigsten bis zu den
eaantesten in sehr großer Aus

wahl empfiehlt bestens

lterull
gr Ulrtchsstraße17

halte HVKMSZIB in großer Anspur NeUgevoreRe Mmoer yahl n zu villigen Preisen stets auf Lager

ZZssRZSiv gr Ulrichsstratze 23

Extra frische Speck Flundern ff Js
der Heringe neue Lissaboner Kar

zfieln ff Bratheringe Gelse Aal
ate harte neue saure Gurken und grüne
Schnittbohnen empfiehlt

KV nsani gr Ulrichsstraße 28
Wasch und Toiletten Seifen in feinsten

öohlgerüchen Haaröle Kölnisches Wasser
arz u Stangen Pomade empfiehlt bill

ZI A Geiststraße 7Weiße Patent Strümpfe
nd vom Kleinsten bis zum Größten wieder
isch angekommen und empfiehlt solche billigst

M, WST SS Si 5IR ß b O
Geiststraße 67

OS SIU U8 Z Ät S
weiß und bunt schon von 30 an bei

Sl Dauueuberg Geiszftraße 67
Neuer

erkaufen
Frack mittlerer Größe billig zu

Spitze 22 I
Ein neues Federbett ist billig zu verkaufen

Harzgasse 3

men Kleiderseeretair verkauft Geiststr 3 8
Ein Koffer

t zu verkaufen
passend für Dienstmädchen

Reilsstraße 7 2 Tr

Gesucht
Ein Kutscher welcher auch Gartenarbeit

hernimmt wird zum sofortigen Antritt ge
cht aus de r Pfarre zu Fieustedt

Ein junger kräftiger Mann der mit Pfer
m umzugehen versteht wird gesucht

Merseburger Chaussee 14

Tambonrirerinuen
schäftigt rMädchen a Hand u Mafch f Kanzleig 4

Grosze Wärkerstratze Z8
Bon der Frankfurter Messe sind gekommen N

3009 Kleiderzenge Belour Shawls Rockzeuge
Hannöversches schlesisches und Bielefelder Leinwand Bettzeuge T

cheude zu enorm billigen Preisen
nur große Märkerstraße 23 bei W

iln großen Ausverkauf

l iieatkr ke tsni snt
Morgen Sonntag früh

Lager Potsdamer u B risch Bier
ans Eis

H 51695

8e iu1dei K 7
empfiehlt sein gut W MMN5evis as iA 7assortates Bür sten lt Pinselwaaren Lag er

Briquettes Ober RöMinger p 25 Ctr 20
do anderer Werke p 25 Ctr 18

Preßsteine Overröblinger p 1000 St 16 50 4
do Tentschenthaler p 1000 St 50

empfiehlt HUZSlNgr Branhausgasse 31 u Blücherstraße 6
Der Laden Reilsstraße 5o zu jedem Ge

schäft passend ist zum 1 October zu verm

Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
n alles Zubehör zu vermiethen Harz 11

In d k Ferien w Std in Lat Griech
Franz namentlich in Mathem ertheilt Zu
ersr Geiststr 12 I Zimmer 2 12 1

Eine Wohnung mit Zubehör gleich zu be

ziehen Breitestraße 9
Zn vermiethenDurch Wegzug ist die 2te Etage

Wilhelmsstraße 1V 3 Stuben 4 Kam
mern c zum 1 October an ruhige
Miether zn vermiethen

Kl Laden mit Wohnung veränderungshal
ber sofort zu beziehen kl Ulrichsstraße 11

A 1 Stube Kammer Küche und Stall
zu 40 O 1 Stube und Kammer zu 33
sofort zu beziehen Feldstraße 8 Näheres bei

Fr Binneweiß
Eine freundliche Wohnung von 2 Stuben

Kammer Küche Speisekammer nebst Zubehör
für 110 LA sogleich oder 1 Oktbr zu beziehen

Brüderstraße 10

Ein Logis sogl zu beziehen Unterberg 5
Wohnung von einz Leuten sofort zu be

ziehen Fleischergasse 26

Ein tüchtiges Hausmädchen das im Wa
hen Plätten und Nähen geübt ist wird zum

August oder auch vorher gesucht
Schimmelg asse 7

Eine tüchtige Plätterin sucht Beschäftigung

gr Wallstr 24a part r

Wvhnungs Vernnethung
Friedrichsstraße 21 ist die herrschast

lch eingerichtete Wohnung besteh aus
St 4 K Küche Garten und Zube

ör zum 1 October zu vermietheu
Näheres Mittelwache Nr 12

W Kramer
Große Märkerstraße 7 Stube u Kammer

n einzelne Leute zu vermiethen und sofort zu
eziehen Daselbst 3 noch brauchbare Fenster

verkaufen

Versetznngshalber ist große Ulrichs
ratze 6 die 2te Etage bestehend aus

Stuben 4 Kammern Küche n son
igem Zubehör zum 1 October d I

vermiethen
Zum 1 October ist die 3te Etage große

lrichsstraße 12 zu vermiethen

Magdeburgerstraße 40
n der Halberstädterstraße sind große und
ine Wohnungen zu vermiethen und sofort
er Michaelis zu beziehen

Wuchererstraße 63
die Beletage für 825 und bei Be

sitzung des Pferdestalles c für 900 zu
xmietheu und Michaelis zu beziehen

Freundliche Wohnung von 5 Zim
er 2 Kammern Küche c nebst
arten ist zum 1 Jnli oder später zn
rmiethen Niemeyerstraße 4
Schmeerstraße 39 ist die 2te Etage beste

Ad aus 4 Stuben 1 Kammer Küche nebst
Äehör Watereloseteinrichtung für jährlich
0 zu vermiethen Zu erfragen

Schm eerstraße 36

2 Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör
sofort zu beziehen Moritzzwinger 7

Tischler Werkstatt mit Wohnung nebst Holz
Niederlage 1 Oktbr zu verm Königsstr 20 d

Eine Wasserkraft mit großen Räumlichkeiten
sofort oder 1 October zu verpachten

Mühlgraben 7
F Stube mit Bett sof gr Klausstr 9
Möbl Zimmer billig kl Märkerstraße

möbl Stube sof zu bez Schmeerstr 19

an

Freundl möbl Stube u Kammer verm
1 od 2 Herren gr Klausstraße 9

Anst Schlafstellen Schulberg 20 im Keller

Anst Schlafstelle offen Domplatz 6 I
Anst Schlafstelle m K
Anst Schlafstelle offen

Dachritzgasse 9

gr Wallstr 34
Anst Schlafstelle Herrens tr 2 H I Kraußer

Anst Schlafstelle Steinweg 42 III
Anst Schlafstellen Fleischergasse 2 pt
Anst Schläfst Grünst 1 I v d Steinth
Anst Schlafstellen m K Brunoswarte 14
Anst Schlafstelle u möbl Stube verm sof

Leipzigerstraße 5 Eingang kl Sandberg 21
Anst Schlafstelle Hanfsack 1 part
Anst Schlafstelle kl Schloßgasse 6 III
Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 17b

Ein Beamter mit 2 erwachsenen Kindern
sucht zum 1 October eine freundl Wohnung
zu 60 80 H Offerten unter R O in der
Exped d Bl erbeten

Eine kinderlose Herrschaft sucht 1 October
eine Wohnung von 6 7 Stuben Zubehör
und Gartenbenutzung Offerten mit Preis
angabe einzusenden

V Wuchererstraße 64 part
Gesucht mögl sofort Stube Kammer Küche

Off mit Angabe des Preises und wann be
ziehbar unter H 49 Exped d Bl erb

Ein kinderloser Beamter sucht 1 October
Wohnung zu ca 60 n Offerten unter
I H Z 23 in der Exped d Bl erbeten

Eine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen
d zum 1 October zu beziehen in Giebichen

In Burgstraße 51
1 Stube 1 oder 2 Kammern Küche und
behör zum 1 Oktbr an ein Paar einzelne
te zu verm Zu erfr a d Moritzkirche 4

Eine Wohnung
2 Stuben und 1 K wird im Mittelpunkte
der Stadt gesucht Bevorzugt wird Leipziger
straße und Poststraße Offerten mit Bedin
gungen unter H R P 10457 in der
Annoncen Expedition von I Barck H
Comp niederzulegen

Bei vorkommenden Fällen empfiehlt
ich als Wochen oder Krankenwiirterin

koi Kmann
ZrZ Rittergasse 11

Für Fußleidende
Ohne das übliche gefahrvolle Schneiden
heile ich wie bekannt leicht und schmerz
los alle Nagelkrankheiten Ballen nnd
Frostleiden Ueberbeine krankhaste
Hühneraugen Aderknoten alte Wun
den ätzende übelriechende Fußschweiße
c c Von 10 12 Uhr Mittag und

von 2 6 Uhr Nachm im Hotel zum
goldenen Ring in Halle von Montag d
26 Jnnt bis Mittwoch d 5 Jnli

AMGWZKGttZ MGG MGI
ans Berlin

Specialistin für Fnßlciden
Eine alleinst Wittwe wünscht M

auszubessern Näh Graseweg 4,1

Wohimngs Bcriiilderimg
Nieine Wohnung befindet sich

alter Markt 15 TA
Uhrmacher

Ich wohne jetzt kl u lrichsstraße M I
Wandkowsky Schneidermeister

Mein Rückkaussgeschäft befindet sich
Schmeerstraße 21 zwei Tr Eingang

gasfe M MeyerheiulJedes Quantum Holz wird schnell n
billig klein gemacht

gr Sandberg 14 3 Tr
Zu zwei jüng Schreibern wird ein dritter

auf Logis gesucht Pfännerhöhe 10 1 Tr r
Alte Hüte macht in 24 St so schön wie

neu für W Ggr Hutmacher Werkstatt
Rabenhold Hntmachermstr kl Schlamm 11

Junge Leute finden bürgerl Kost u Logis
nahe der Bahn Zu erfr Königsstr 5 3 Tr
Anst Herr f Kost u Logis gr Märkerstr S

Neue Damenkleider werden gut u billig
verfertigt u verändert

Wörmlitzerstraße 8o Hintergebäude

Ein Bett an ordentl Leute zu verm Mittelw 9
Wohnung u Kost f 2 H erreu Harz 43, I

Die Wasserfahrt nach Trotha mit
Kränzchen ZM

findet Mittwoch Nachm 4 Uhr von der
Weintraube aus statt Karten sind beim
Vorstand Harz 48 zu haben

Der Vorstand

iw MoliiiA
UhrSonntag den 2 Juli Nachmittag 4

Gänse Auskegeln
Früh 8 Uhr Speckkuchen und ein Glas

ff Hall Aktien Bier
Tischgäste werden angenommen

Sonntag den 2 Juli
dsl 08868 Ooueei t

Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pfg
M Stadtmusikdirektor

Dutzend Billets haben Gültigkeit

kiMteiMsl
Montag den 3 Juli

Ari 88k8 döüä oiievit
Anfang 8 Uhr Entree 0 R Pfg

W alle Stadtmusikdirektor

vs UjMilli
Sonntag den 2 Juli

Ar
Anfang 3 /z Uhr Entrse s Perf 25

W Halle Stadtmustkdirektor

iteekel 8 Rrauerei
Sonntag den 2 Juli zur Vorfeier der Schlacht
bei Königgrätz Illumination u Feuerwerk

Speck kuchen

lÄMi886M6nt
Sonntag den 2 Juli vou 3/z Uhr an

Musik von A Lorenz nach früherem Styl

itilK 8 Ntstamackll
im Garteu Fleischergasse 13

Sonntag Nachmittag Gänse Anskegeln
Bier vom Eis
keMiirsiit I UlNvlMlwIlv

empfiehlt seines Bier auf Eis
Heute Hähnchen Anskegeln

Sonntag den 2 Juli von Nachm 4 Uhr ab

Tanzmusik r
Heute Sonntag

e u Schiukeu Auskegelu
Zugleich empfehle ff Feldschlößchen und

vorzügliches Weißbier

ZMMWeslWgmIm
2 Landwehrstraße 2

eute Sonntag Concert und Vorstel
l lg Anfang 6 Uhr

Brockenhaus
Heute Sonntag

Ball mit freier Nacht
M FlitlZer

Z XuinI itMiUM Z
SS

k keckiirstmWörmlcherstraße 4
Sonntag früh Speck und Kaffeekuchen

und ein Glas ff Hall Aktien Bier auf Eis
Broihau und Braunbier ff

Wittekiudstraße 34
Heute Nachmittags 6 Uhr

I gr Luftvallonfahrl,
verbunden mit Unterhi tuugsmnsik

M Entree frei
Herrn Wilhelm Schäge zu seinem mor

genden Wiegenfeste ein dreimal donnerndes
Hoch daß der ganze Saalberg wackelt

S ist wege n eines Fäßchens
Ich erkläre die Frau Weier für eine ehr

liche Frau E KEin braun und weiß gefleckter Jagd
hund ist zugelaufen Wo sagt die
Erpedition d Bl

CÄtv W s weMMHeute Sonntag

Breitestraße 32 ist eine sein möbl Stube und Kammer aus Wuusch sogleich zu beziehen Daselbst möbl Stube mit Bett zu vermiethen
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N Große Ulrichsstratze Nr 11

Vs vSK S OMrAM
Damen Hemden vom feinsten Dowlas und Leinen Stück von 22 H
Sehr elegant und reich gestickte Damenhemden Stück nur 1 H 10
Damen Jacken in sehr großer Auswahl Stück von 22 ab
Reich und sauber gestickte Damett Veittkleidev Paar von 22 /z ab
Herren Hemden vom feinsten Dowlas und Leinen Stück von 1 A ab
Oberhemden in reicher Auswahl Stück von 25 H ab
Herren u Knaben Chemisettes in allen Farben St nur 2
Bindeshlipse von 4sach gelegter Ripsseide 3 Stück nur 10 A
Herren Cravatten mit Mechanik neueste Facons Stück von 4 S
Zwirn Handschuhe in allen Größen Paar von 2 ab
Die größten und feinsten Lama Nmhiingetücher Stück nur i
Die elegantesten Steppröcke vom feinsten Wollatlas Stück nur 1
Weisze Nöcke mit und ohne Stickerei Stück von 20 ab
Kinder nnd Damen Schürzen in Leinen Piqus und Moirse Stück von
Gute weisze Taschentücher 6 Stück nur 7
Große gesäumte Batisttücher mit bunten Kanten 3 Stück nur 7 nnd 10 Hr
Stnart Fraisen 12 Stück nur 5 O,,
Die prachtvollsten Cavalier Doppelstnlpen Paar nur 2
Die größten weißen Waffel Bettdecken mit langen Franzen Stück nur 25 Sß,
Reinleinene Küchenhandtücher nur 2 und 2 /z Hx pro berl Elle
Große leinene Tischtücher Stück nur 17 l/z G,
Prachtvolle große Tisch Servietten das ganze Dtzd nur 2 A
Rothe Cachemir Tischdecken Stück nur 27
Reich mit Seide gestickte Tnch Tischdecken Stück nur 1 H 20
Die größten reinleinenen Damast Tischdecken Stück nur 25 H
Reinleinene Damast Thee Servietten das ganze Dutzend nur i 10
Hiikel Decken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 SA ab

Shirting Chiffon Dowlas Gardinen Morgenhanben Damenkragen und
Mauchetten Mnll Shawls Crsme Shawls seidene Damen Shawls und Tücher
Tülldecken c c in nnttbertrefflicher Auswahlzu staunend billigen Preisen

R Große Mrichsstraße

H ab

empfiehlt in größter Auswahl nnd prachtvollen Muster

M ZÄMÄAvs gr Mrichsstmtze SS
Wäsche und Weitzwaaren Handlung

Wir empfehlen von heute an vis auf Weiteres

k 25 Ctr 18
K S Kk OZsKvsi tGRiiO Oo Teutschenth

il Sliüfi 1 30 4Bei Abnahme ganzer Lowrys für 200 Ctr LriHli6tt68 Mark I
für 10 Mi I688koIll6N8t6il16 110 Mark

ULK Tämmtliche Preise frei Hans

I r Z Bauhof

NW
einzig bewährtes Mittel gegen

MlA rÄ S V MOWL TRWÄ MK ZRS Ki lRINGS N

vorzüglichstes nnd billigstes Reinigungsmittel

lUsMcker i tii iM ZIlmbZnÄeliei
I luleko 8 8a1ie v1

CLU MMvorzüglich gegen übelriechende und schweißige wie auch wunde Füße

empfiehlt die K n i KvIsi IIüri Irv i VonM WZ NMASLGy Barfüßerstratze 6 a
Vorstehendes allein ächt bei vorgenannter Firma

Oeffentliche Fenerlöschprobe
Sonntag den 2 Juli Vormittags 10 Nhr findet auf dem Roszplalz neben

dem Maschinenmarkte eine öffentliche Feuerlöschprobe mit unseren Extinetenren statt
Zur Verbrennung nnd Löschung kommen ein Scheiterhaufen von circa 150 Kubikfnß

Holz mit Theer und Petroleum getränkt ferner flüssiges Theer von circa 40 n Fuß Fläche
Zur Beiwohnung obiger Probe ladet ergebenst ein US R Vertreter der

Firma Koi Av H 8eIiMii aus Berlin zur Zeit Maschinenmarkt

ZUM Wohnungswechsel
empfeble mein großes Lager in u
EvZKZ MiNvZ in nur bestem und gediegenstem Fabrikat

1t breite weisze Zwirn Gardinen
Ä 5 und /t Sgr empfehle besonders preiswürdig

1 u Z Fenster unterm Preis
Gr Ztnkstr 7Z S AV G ZLM

Vereinigten Dienstmänner Eingetragene Gb
BckmmtMachnng

In der General Versammlung der Vereinigten Di
nossenschaft Hierselbst sind am 25 Juni cr

der Dienstmann Theodor Domauu zum Vorsitzenden
Friedrich Michel zum Stellvertreter
Ernst Köhler zum Kassirer
Ednard Prantzsch zum Schriftführer
Friedrich Kloppe zum Revisor
Carl Lippert zum Beisitzer
Carl Voigt

gewählt worden I Söo ü Vorsitzender

Heute Sonntag den 2 Juli Tanzkriinzchen

Mit dem heutigen Tage etablirte hier Leipziger st ratze Nr 77 eitt

Cigarren n Tabaks Geschah
und halte mich einem hiesigen nnd answärtigen Publikum bestens empfohlen

Halle den 1 Juli 1876

Da ich am heutigen Tage die

Mekvi m gr Klansstrasze nnd Graseweg
übernehme so bitte ich ein geehrtes PNbliknm um geneigten Zuspruch ll 5i6

Halle a/S den 1 Juli 1876 BäckerMstr

Sonntag den 2 Jnli
AK OKWV vom Musikdirektor 1 r Wem

ausgeführt von der ganzen Tabelle durch Blase Instrumente
Flöten Sopran Lornett Trompeten große Trommel
Oboen Alt Cornett Waldhörner Becken
Clarinetten Tenor Cornett Posaunen undFagots Tnba Cornett kleine Trommel Lyra
Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr1 Ruf zum Appell Marsch von Menzel

2 Onv Lodoiska v Kreutzer
3 Gebet aus Moses v Rossini
4 Deutsches Land du schönes Land Walzer

von Hauschild
5 Große Phantasie aus dem Trobadour v

Pohle

6 8s ns Polka von Seidel
7 Finale aus Ellinor von Härtel
8 Fledermaus Quadrille von Strauß
9 Trinklied aus der schönen Galathee

10 Melodien Lexikon von Clarens
Entree Person 25 R Pfg

1 Kaisermarsch von Münter
2 Ouv Die weiße Dame v Boildii
3 Adagio von Beethoven
4 An der schönen Donau Walzer

Strauß
5 äs lg 1 iincsKss von Clarens
6 Josephinen Polka von Menzel
7 Ouv Was ist des Deutschen Vaterlc

von Menzel
8 Mamsell Angot Ouadrille von Strau
9 Auf der Wanderschaft von Hauschild

10 Die Mottenburger Potp von Mal
Entree ä Person 25 R Pfg

W M ssZ5 S

SZÄ MßttSUßWÄ
Znr Rachfeier des Brmmenfestes

Mittwoch den S Jnli

von der Capelle des Stadtmnsikdir HU
Iiiumination und Feuerwerk

Alles Nähere dnrch spätere Annoncen nnd Anschlagezettel

Provinjintverein ehemaliger
Jäger und Schützen

Sonntag Nachmittag um 2 Uhr Versammlung zum Festzuge in Kohl s

stanrant Königsstraße Otto Detteuboru

an der Sophienstratze
empfiehlt sein freundlich gelegenes GurtenlvMl hiermit bestens Gute KU

Kivx vorzüglich W

KI gr Mrichsstraße
Sonnabend den 1 und Sonntag den 2 Juli

litMes Lliktrslsii Skliün8tlvr8 u LonÄeiM Ar
sowie Auftreten des siimmtl neu engagirten Knustlerpersonal

Ansang 8 Uhr Entree 50 Rpf Familien Billets 3 Stück 1 Mark sind ber den Hl
Steinbrecher H Jasper am Markt und I P Sichler gr Ulrichsstraße vis s vm
Volksgarten zu haben Es ladet ergebenst ein W Direetor

Heute Sonntag frischen Kaffeekuchen wozu ergebenst einladet

KM Täglich fchöue süße und saure Milch

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hinzu eine Beilage
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